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Andreas W. Schmid

AUF DEM WEG 
NACH OBEN

Schwergewichtler Arnold Gjergjaj vom 
Boxclub Basel ist <The Cobra> 

und mittlerweile stadtbekannt. Nun peilt er 
einen grossen Titelkampf an.

Auf dem Weg nach oben: <The Cobra> Arnold Gjergjaj

Vielleicht ist es ganz hilfreich für seinen 
weiteren Weg, dass Arnold Gjergjaj die Welt 
auch mal vom Ringboden aus sieht. Seit der 
Boxer des BC Basel im Jahr 2008 seinen ers­
ten Profikampf bestritt, hat es für ihn nur 
eine Richtung gegeben: nach oben. Undfür 
seine Gegner: nach unten. 27 Mal war er vor­
her in den Ring gestiegen, immer hatte er 
ihn als Sieger wieder verlassen. 20 Mal hatte 
er den Widersacher vorzeitig ins Reich der 
Träume geschickt. Doch an diesem Abend 
im Juni 2015, im 28. Profi-Fight, ist er es sel­

ber, der nach unten muss. Noch nie in seiner 
Karriere ist ihm solches widerfahren. Nun 
aber hat ihn Denis Bakthov aus Russland in 
der fünften Runde mit einer krachenden 
Rechten niedergestreckt. Gjergjaj drehtsich 
um, dann verharrt er auf allen Vieren. Sein 
Blick geht ins Leere.
Was ihm durch den Kopf geht in diesem 
Moment? Viele Boxer, die zu Boden muss­
ten, erzählten später, dass die paar Sekun­
den genügten, damit sich vor ihren Augen 
ihr ganzes Leben im Schnelldurchlauf ab-
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